
SCHÄRDING TUT GUT  
 

Auch heuer werden die Stadtteile wieder in 
Form von „Schärding tut gut-Informations-
abenden“ besucht. Am Donnerstag, 08. April, 
sind alle Vereine in den Oxxenhof eingeladen. 
Am 15. April besteht im Bierstüberl Rad 
(Vorstadt) die Möglichkeit, Fragen zu stellen, 
und am Donnerstag, 22. April, macht die Tour 
im städtischen Bauhof (Bahnhofstraße) Sta-

tion. Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 
19.00 Uhr.  
Wie in den letzten Jahren werden zuerst die 
Maßnahmen der Stadt präsentiert, im An-
schluss besteht die Möglichkeit, Fragen an den 
Bürgermeister sowie an die anwesenden Ge-
meinderäte zu stellen. Alle Besucher werden 
auf ein Getränk eingeladen! 

 

SCHNUPPERTICKETAKTION 
 

Ab 3. Mai 2010 bietet die Stadtgemeinde 
Schärding ein neues Bürgerservice: Das 
Schnupperticket für Bahnfahrten für die  
Strecke Schärding-Linz. 
 
Das ÖV-Schnupperticket ist eine Verkehrs-
verbund-Fahrkarte, die von den Gemeindebür-
gerInnen am Gemeindeamt gegen eine      
Tagesgebühr von € 5,-- entliehen werden 
kann. Mit dem ÖV-Schnupperticket können 
die Bürgerinnen und Bürger die Bahn gegen 
diese Tagesgebühr von € 5,-- nutzen (ein-
schließlich aller öffentlichen Verkehrsmittel im 
Stadtgebiet von Linz).  
Bürgermeister Ing. Franz Angerer lädt die Ge-
meindebürgerInnen dazu ein, dieses Angebot 

in der Region auszuprobieren und das Auto 
einmal stehen zu lassen: sei es für Ausflugs-
fahrten, Kulturfahrten, Amtsfahrten, Einkaufs-
fahrten.  
 
Das Angebot des ÖV-Schnuppertickets ge-
schieht in Kooperation mit der Klimaschutzini-
tiative des Lebensministeriums www.klima-
aktiv.at und dem Verkehrsverbund für Oö. Die 
Entlehnung erfolgt im Stadtamt Schärding, 
Bürgerservicestelle, EG. 2 Personen können 
täglich dieses Angebot nutzen.  
 
Nähere Informationen und tageweise Vorre-
servierung im Stadtamt Schärding unter Tel: 
07712/3154-122 und -132. 

 
 

HOCHWASSERSCHUTZ SCHÄRDING ALTSTADT 
 

Nach gründlicher Prüfung der Projektsunterla-
gen wurde am 17.11.2009 die wasserrechtli-
che Verhandlung für die Errichtung von Hoch-
wasserschutzanlagen für das Baulos „Altstadt“ 
bestehend aus Mauern und mobilen Elemen-
ten sowie Anlagen für die Hinterlandentwässe-
rung inklusive Maßnahmen am bestehenden 
Kanalnetz abgehalten. Zu dieser Verhandlung 
wurden alle betroffenen Anrainer, sonstige 
Parteien sowie die dafür zuständigen Sachver-
ständigen geladen und ist in den nächsten 
Wochen mit einem positiven Wasserrechtsbe-
scheid des Land Oö. zu rechnen.  
 
Weiters konnte bereits die Bewilligung des 
Bundesdenkmalamtes – Landeskonservatorat 
für Oö. – für die durch das Hochwasserschutz-
projekt notwendigen Baumaßnahmen an 
denkmalgeschützten Objekten bzw. der innsei-
tigen Stadtmauer erwirkt werden.  
 
Zwischenzeitlich wurden auch die Aufträge für 
die Ausführungsplanung, die Planungskoordi-
nation sowie die statisch-konstruktive Bearbei-
tung an die Werner Consult ZT GmbH, Wien 
erteilt und die Ausführung von Leistungen für 
die Hinterlandentwässerung in der Bauausfüh-
rung an die Ingenieurbüro Dr. Flögl ZT GmbH, 
Linz vergeben.  

Die Hinterlandentwässerung beinhaltet die 
Adaptierung von Regen- und Mischwasserent-
lastungen in den Inn, sodass sie auch bei ei-
nem 30-jährlichen Hochwasserereignis des 
Inns funktionieren. Weiters sind in den Berei-
chen Im Eichbüchl, Regenentlastung In-
nbruckstraße, Regenentlastung Unterer Stadt-
platz und Leonhard-Kaiser-Weg Hochwasser-
entlastungspumpwerke in Form von unterirdi-
schen Bauwerken auszuführen. 
 
Anfang März war die Durchführung weiterer 
Probebohrungen notwendig und erfolgte die 
Ausschreibung des mobilen Hochwasser-
schutzes (Mobilwandfläche von rd. 460 m² und 
mobile Verschlüsse von 44 Gebäudeöffnun-
gen); die Angebotsöffnung dafür fand am 
23.03.2010 statt. Weiters wurden an diesem 
Tag weitere Besprechungen mit dem Wasser-
schutzverband Schärding, der Feuerwehr 
Schärding, den Planern und dem Amt der Oö. 
Landesregierung sowie dem Gewässerbezirk 
Braunau abgehalten, um die weiteren Pla-
nungsschritte festlegen zu können. Über das 
Ergebnis werden wir Sie in der nächsten Aus-
gabe informieren.   
 
Der Baubeginn für den Bereich Altstadt im 
Bereich vom Kurhaus bis zum Götzturm ist für 
Herbst 2010 geplant.  

 


